
Protokoll Ortsgespräche vom 30.01.2023 

 

Hollensteder Kalender 

160 Kalender erhalten, 140 wurden verkauft. Es entstand ein Minus in Höhe von 42,34 EUR. Der 

Heimatverein, HDG , Schützenverein und KLJB beteiligen sich mit je 10,00 EUR. Falls im nächsten 

Jahr erneut ein Minus auftritt, sollen andere Vereine dieses ausgleichen 

 

Gottesdienstordnung an Werktagen 

Es steht die Überlegung im Raum, den 14-tägigen Mittwochabend Gottesdienst auf einen 

Vormittag  und aus energetischen Gründen ins Pfarrheim zu verlegen. Es sollen die regelmäßigen 

Gottesdienstbesucher/innen dazu befragt werden.  

Die KFD möchte in Zukunft punktuelle Gottesdienste anbieten und nicht mehr den 1. Mittwoch 

abend im Monat. 

 

Jahresrückblick 2022 der einzelnen Vereine 

Sportverein: Soccerplatz wird in Eigenregie und Eigenfinanzierung gebaut. Die Tribüne wurde 

abgerissen und es ist die Überlegung dort eine Materialhütte zu bauen. Es besteht in der nächsten 

Zeit immer mal wieder Sanierungsbedarf. Für die Sparten Tennis und Lauftreff darf gerne Werbung 

gemacht werden 

HDG: relativ ruhiges Jahr. Es wurden Beamer mit Leinwand neu angeschafft. Dafür flossen 

Zuschüsse. Seit Herbst 2022 wird das Jugendheim wieder besser vermietet. 

Schützenverein: endlich wieder Schützenfest. Kinovormiitag im Jugendheim für die Kinder war ein 

schöner Erfolg. Das Schießen wird nicht ganz so gut angenommen. Es wird eine neue Schießanlage 

und ein Schießkino gebaut. Ein neuer Schießautomat kann durch Zuschüsse finanziert werden. 

PGR: Änderung des Fronleichnamweges erstmals gewesen. Das Pfarrfest stand im Jahr 2022 an. 

Grundsätzlich war es ein voller Erfolg. Verbesserungen für das nächste Mal wurden notiert. Der 

PGR hat sich im Herbst 2022 neu zusammengesetzt. Erfreulicherweise gab es genügend 

Kandidatinnen. Geburtstagsjubilare werden in dem kommenden Jahr im Januar eingeladen und 

nicht mehr im Dezember. 

KFD: spontaner Nachmittag mit Kaffee und Kuchen , wo der Erlös (800,00 EUR) zu Gunsten der 

Ukraine war. Erstmals wurde ein Karaokeabend durchgeführt 

Heimatverein: Tagesfahrradtour zum Krone Museum in Spelle. Grünkohlabend. Die 

Feierabendradtouren finden unter großem Anklang statt 

KLJB: Kubbanische Nacht , Christmas Countdown und Fete am Samstag vor dem Schützenfest 

durchgeführt. Drei große Partys zu organisieren ist eine Herausforderung. Die Landjugend möchte 

schauen, ob es in dem Maße weiter umsetzbar ist. 

FJG: Kinderferienpassaktion, Einladung ins Jumphouse Osnabrück ,Nikolausmarkt und regelmäßige 

Gruppenstunden. 



Man sieht, wie rege das Dorf mit den Vereinen ist. Die regelmäßigen Veranstaltungen aller Vereine 

wurden noch nicht mal  extra aufgeführt. 

 

Akzeptanzabgabe 

Es wurde nochmal erklärt, was dieses bedeutet. Die Windparkbetreiber dürfen 0,2 Cent pro 

Kilowattstunde an die örtliche Kommune bzw. Stadt geben. Diese können es an Vereine der 

Windanlagenbetroffenen Orte weiterleiten. Hierzu muss die Stadt einen Antrag stellen. Der 

Stadtrat entscheidet, welcher Ort in welcher Höhe Geld bekommen soll. Es ist wichtig in Kontakt 

mit der Stadt zu sein, um Gelder zu erhalten. Daher die Aufforderung : Teilnahme an den 

Ratssitzungen, wo man bei der Bürgerfragestunde sich über den aktuellen Stand der Lage 

informieren kann. Je höher die Beteiligung natürlich ist, desto größer sind die Chancen, dass eine 

schnellere Entscheidung seitens des Stadtrates kommen kann. Bislang wurden die Anträge der 

Stadt Fürstenau noch nicht an die Windparkbetreiber gestellt, so dass auch noch kein Geld fließen 

konnte. Die nächsten Sitzungen finden am 14. Februar und am 14. März jeweils um 18.00 Uhr im 

Sitzungssaal statt. 

 

Hansetage 

10./11. Juni 2023. Die Vereine sollten sich zusammenschließen, um eine Aktion o.ä. anzubieten. 

 

Flyer 

Es ist nicht zufriedenstellend, dass nach wir mit diesem Thema nicht vorankommen. Es fehlen 

immer noch Beiträge einzelner Vereine oder Gremien. Vielleicht fällt dieses Thema aber auch weg. 

Siehe Punkt Dorffunk App 

 

Ortseingangsschild 

Stefan kümmert sich weiterhin darum eine Grafikerin zu bekommen. Es stellt sich als sehr 

schwierig heraus. Dorothe Ahrens wollte sich auch nochmal informieren. 

 

Zuschüsse 

Stefan gab den Hinweis, dass es viele Möglichkeiten gibt, für bestimmte Anschaffungen, Projekte 

etc. Gelder zu erhalten. Dieses ist möglich über die NBank, Lauterstiftung, Fürstenau aktiv (Benno 

Trütken als Vorsitzenden) oder auch die Stadtstiftung. Traut euch ruhig. Auskünfte können euch 

Clemens und Stefan erteilen. 

 

 

 

 

 



Dorffunk App 

Diese App ist vergleichbar mit WhatsApp. Es bestehen nur bedeutend mehr Möglichkeiten, 

Informationen zu teilen, Links zu hinterlegen etc. Auch könnten die Vereine sich hierüber 

vorstellen und neue Vorstände aktualisiert werden (Flyer ersetzen). Man merkt also, es muss 

intensiv gepflegt werden. In der nächsten Sitzung wird näher darauf eingegangen. Ihr könnt euch 

die App, die Clemens verschickt hat, schon mal gerne herunterladen. 

Das Land Niedersachsen stellt die Freischaltung kostenlos zur Verfügung. Es muss ein Antrag bei 

der Stadt Fürstenau gestellt werden, dass die wiederum den Antrag beim Land Niedersachsen 

stellt. Stefan und Clemens sind auch hier im Thema. Eggermühlen ist hier in der Testphase. 

 

Themen für das nächste Ortsgespräch am 24. April um 19:30 Uhr 

- Spielplatz 

- Dorffunk App 

- Gemeindeteam/ PGR und KV 

- Flyer 

 

 

 

 

 


